
Nach dem Kapital sehnen oder:
Nach  Ostland  wollen  wir
reiten
Der Wanderpokal „Lautsprecher des Kapitals“ geht heute an das
Wirtschaftsressort von Spiegel online für den typischen Satz:
„Ostdeutschland sehnt sich nach Kapital“.

By the way: Es gibt eine „Ostbeauftragte“ der Bundesregierung?
Müsste  es  nicht  „Ostlandbeauftragte“  heißen  oder
„Beitrittsgebietsbeauftragte“?

Ostdeutschland  sehnt  sich  nach  einer  kämpferischen  und
selbstbewussten Arbeiterklasse – wie zur Weimarer Zeit.

Remember: Der Wanderpokal „Lautsprecher des Kapitals“ geht an
Journalisten,  die  nichts  davon  beherzigen,  die  sich  die
Propaganda der Kapitalisten unkritisch zu eigen machen, die
deren Neusprech und und Propaganda-Worthülsen übernehmen, die
in Populär-Okonomie dilettieren, ohne jemals ein Buch über den
tenzenziellen Fall der Profitrate oder die Theorie des Werts
gelesen zu haben. Kurzum: die ihren Beruf nicht nur verfehlt
haben, sondern auch noch dummschwätzen und sich als Lobbyist
missbrauchen  lassen,  freiwillig  oder  aus  Dummheit  und/oder
Ignoranz.
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